	Bildungsgang
	BS Elektroniker und Elektronikerinnen für Gebäudesystemintegration
	Lernfeld
	6 - Gebäudetechnische Systeme analysieren
und Änderungen vornehmen

	Lernsituationen
	Nummer
	Beschreibung
	Dauer / h

	
	1
	Die Raumluft in einem Seminarraum mithilfe einer Lüftungssteuerung verbessern
	15

	
	2
	Mit smarten Heizkörperthermostaten den Energieverbrauch sichtbar machen
	20

	
	3
	
	

	
	4
	
	

	




	Kompetenz laut RLP
	 Anmerkungen / Hinweise
	LS 6.1
	LS 6.2
	LS 6.3
	LS 6.4

	Die Schülerinnen und Schüler verfügen über die Kompetenz, gebäudetechnische Systeme
zu analysieren, Änderungen vorzunehmen und Dokumentationen zu erstellen.

	Die Schülerinnen und Schüler analysieren Kundenanforderungen an gebäudetechnische Systeme und informieren sich dazu über technische und organisatorische Prozesse der beteiligten Gewerke.
	
	X
	X
	
	

	Sie identifizieren technische Prozesse, erfassen gebäudetechnische Komponenten (Sensoren, Aktoren, Systemkomponenten).
	
	X
	X
	
	

	Sie ordnen sie funktional den gebäudetechnischen Systemen (Heizungs- und Klimaregelung, Beschattung, Lichtmanagement, Sicherheit, Energiemanagement) zu.
	
	(x)
	
	
	

	Dabei unterscheiden sie die Haupt- und Teilfunktionen dieser Systeme und deren Komponenten. Sie nutzen dazu Herstellerunterlagen und technische Pläne (Blockschaltbilder auf Bauteil-, Baugruppen- und Anlagenebene), auch in fremder Sprache.
	
	X
	X
	
	

	Sie informieren sich über die in der Gebäudesystemtechnik verwendeten Bussysteme (Topologien, Aufbau, Übertragungsmedien).
	
	(X)
	
	
	

	Sie bereiten aus den Kundenanforderungen ein Pflichtenheft vor und stimmen dieses gewerkeübergreifend ab.
	
	
	X
	
	

	Die Schülerinnen und Schüler entwerfen anhand des Pflichtenheftes Lösungskonzepte zur nachhaltigen Änderung vorhandener Anlagen und Systeme, auch hinsichtlich der zeitlichen, technischen und wirtschaftlichen Gegebenheiten vor Ort.
	
	X
	X
	
	

	Sie stellen ihre Lösungskonzepte branchenüblich dar und gehen dabei auf die Kundenwünsche ein. Sie diskutieren die verschiedenen Lösungskonzepte unter Berücksichtigung zeitlicher, technischer, wirtschaftlicher und ökologischer Aspekte und entscheiden sich für eine Lösung.
	
	X
	
	
	

	Die Schülerinnen und Schüler ermitteln die für die technischen Prozesse erforderlichen physikalischen Kenngrößen unter Zuhilfenahme von Messtechnik in gebäudesystemtechnischen Anlagen und prüfen dabei auch die Funktion von Steuerschaltungen und Regelungen. Sie untersuchen den Aufbau und die Funktion von Komponenten und ordnen diese den Prozessschritten in gebäudetechnischen Systemen zu.
	
	(X)
	
	
	

	Sie führen Änderungen durch und dokumentieren diese, auch in digitaler Form. 
	
	
	X
	
	

	Sie entsorgen demontierte Geräte nach umwelttechnischen Standards.
	
	
	
	
	

	Die Schülerinnen und Schüler überprüfen die Funktion der geänderten Anlagenteile, auch im Hinblick auf Aspekte der Nachhaltigkeit.
	
	
	X
	
	

	Sie übergeben die Dokumentationen und weisen die Kunden in die Änderungen ein.
	
	X
	
	
	

	Dabei gehen sie auch auf Wartungsarbeiten und Instandhaltungsvereinbarungen ein.
	
	
	
	
	

	Sie reflektieren den Arbeitsprozess und evaluieren ihre Lösungskonzepte hinsichtlich zeitlicher, technischer, wirtschaftlicher und ökologischer Überlegungen.
	
	X
	X
	
	

	Dabei berücksichtigen sie die Kundenzufriedenheit und erarbeiten Verbesserungsvorschläge.
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